
Glasfaserausbau: Gibt es
noch unterversorgte Gebiete?

Immer mehr Haushalte setzen auf Glasfaser statt auf Kupferleitung

Kreis Peine. Im Peiner Stadt-
kern, in der Peiner Südstadt und
in den Ortsteilen Eixe und Telgte
hat die Deutsche Telekom den
Glasfaserausbau bereits abge-
schlossen. Aktuell wird im Orts-
teil Vöhrum gebaut. Dann ist
aber erst einmal Schluss.

Von insgesamt 64 Kilometern
Tiefbauarbeiten fehlt in Vöhrum
nur noch der nordwestliche Teil
mit acht Kilometern. „Wir gehen
davon aus, dass wir die Bauarbei-
ten bis Ende Januar 2026 im öf-
fentlichen Bereich abschließen
können - vorausgesetzt, das Wet-
ter spielt mit und es setzen keine
längeren Frostperioden ein“, teilt
Stefanie Halle, Pressesprecherin
der Deutschen Telekom, mit.

Sind die Arbeiten abgeschlos-
sen, werden die Hausanschlüsse
fertiggestellt. Auch jetzt sei es
nochmöglich, einenGlasfaseran-
schluss in Vöhrum zu bekom-
men, so die Sprecherin.

Das bietet Glasfaser
Glasfaserkabel ermöglichen
deutlichhöhereÜbertragungsra-
ten als Kupferkabel. Riesige
Datenmengen - relevant etwa bei
Streaming, Online-Gaming oder
Homeoffice - lassen sich damit
rasend schnell herauf- und he-
runterladen. Laut Telekom-Spre-
cherin Stefanie Halle hat Glasfa-
ser noch einen weiteren Vorteil:
„Glasfaser ist weniger störanfäl-
lig und robuster gegenüber äuße-
ren Einflüssen wie zum Beispiel
Wasser. Gerade für ältere Men-
schen mit einem Hausnotruf bie-
tet eine Glasfaseranbindung
mehr Schutz vor möglichen Stö-
rungen.“

Zudem werde mit Glasfaser
weniger Energie verbraucht als
im Kupfernetz, und ein Glasfa-
seranschluss steigere darüber hi-
naus den Wert einer Immobilie.

Das kostet
ein Glasfaseranschluss
Die reinen Anschlusskosten, also
wenn Glasfaser ins Gebäude ge-
legt wird, liegen laut Verbrau-
cherzentrale in etwa bei 500 bis
1.000 Euro. Viele Unternehmen
bieten allerdings sogenannte
Kombiverträge an. Dabei be-
kommen die Kunden die An-
schlusskosten erlassen, wenn sie
einen Versorgungsvertrag ab-
schließen, der eine Mindestver-
tragslaufzeit von zwei Jahren hat.
Einige Glasfaserunternehmen
bieten zudem nur diese Möglich-
keit an.

Die laufenden monatlichen
Kosten für den Glasfaser-Inter-
net-Tarif können zwischen 20

VON MIRJA POLREICH

APOTHEKEN

PEINE Hirsch-Apotheke Tel.
(05171) 95980, Feldstr. 20:
Sa. 9-9 Uhr
Südstadt Apotheke Tel.
(05171) 505600, Märk-
linstr. 2: So. 9-9 Uhr
WENDEBURG Apotheke
Wendeburg Tel. (05303)
2081, Peiner Str. 13:
So. 9-9 Uhr

ÄRZTE

PEINE Allgemeiner Bereit-
schaftsdienst telefonische Er-
reichbarkeit bis zum Folgetag
7 Uhr, Tel. 116117: Sa., So.
8 Uhr Alle Angaben ohne Gewähr.

KINDERÄRZTE

BRAUNSCHWEIG Kinderärztli-
cher Bereitschaftsdienst im Klini-
kum Tel. 116117, Salzdahlu-
mer Str. 90: Sa., So. 10-20 Uhr

ZAHNÄRZTE

PEINE Zahnärztlicher Notdienst
Tel. (05176) 923399: Sa., So.
SEHNDE Zahnärztlicher Notdienst
Tel. (05138) 2560: Sa., So.

TIERÄRZTE

PEINE Dr. Gerhard Schmidt Tel.
(05171) 53525, Madamen-
weg 4: Sa., So.

und 90 Euro oder mehr liegen, je
nach gebuchter Geschwindig-
keit. Einmalige Bereitstellungs-
gebühren für den Tarif sind zu-
sätzlich möglich.

Die Deutsche Telekom hatte
sich auf die Ausschreibung des
Landkreises Peine für den Aus-
bau weißer Flecken beworben
und den Zuschlag bekommen.
Dabei gab es eine staatliche För-
derung. Den Ausbau der geför-
derten Adressen hat die Telekom
bereits abgeschlossen. Darüber
hinaus hatte das Unternehmen

den Eigenausbau in Peine mittel-
fristig geplant.

Zuvor hatte sich der Konkur-
rent, die Deutsche Glasfaser, aus
demGlasfaserprojekt inVöhrum,
Telgte und Eixe zurückgezogen.
Grund war, dass das Interesse der
Bürgerinnen und Bürger nicht
groß genug für einen privatwirt-
schaftlichen Ausbau war.

Das Unternehmen hatte be-
reits im Peiner Stadtgebiet sowie
den Peiner Ortschaften Berkum,
Handorf, Rosenthal, Schwi-
cheldt, Stederdorf, Dungelbeck,

Duttenstedt, Essinghausen,
Schmedenstedt und Woltorf das
Glasfasernetz ausgebaut. Hinzu
kommen Anschlüsse im gesam-
ten Kreisgebiet, darunter die
Gemeinden Wendeburg, Vechel-
de, Edemissen und Hohen-
hameln.

„In Summe sind es rund
45.000 Glasfaseranschlüsse, die
wir im Kreis Peine realisiert ha-
ben“, sagt Dennis Slobodian,
Pressesprecher der Deutschen
Glasfaser. 40 Prozent dieser An-
schlüsse seien bis in die Häuser

geführt, würden also bereits ge-
nutzt. Für das Unternehmen sei-
en damit alle Projekte im Kreis
Peine abgeschlossen.

Aber gibt es dann überhaupt
noch „weiße Flecken“ im Kreisge-
biet - Orte, an denen kein schnelles
Internet verfügbar ist? „Nein”,
heißt es vom Landkreis Peine.
Denn mit dem durch Bund und
LandgefördertenBreitbandausbau
für den Landkreis seien mit dem
Ablauf des Jahres 2020 die letzten
unterversorgten Gebiete und
Adressen verschwunden.

In Vöhrum verlegt derzeit die Telekom Glasfaser – hier an der Burgdorfer Straße. FOTO: RALF BÜCHLER
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Susanne Webersinn
Hannoversche Heerstraße 53

31228 Peine
Tel. 2 11 00 • Fax 2 30 70

Das Team der
Glückauf Apotheke
wünscht Ihnen

frohe Weihnachten
& alles Gute
für 2026.

Wir sind an den Feiertagen
(24./25./26.) und an Silvester

(31.12./01.01.)
wie folgt für Sie da:
10.00 bis 18.00 Uhr
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